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Géomatique Suisse 11/2005

Géodésie/Mensuration

tematischen Fehler von ungefähr 1/10 mm
pro 1 m Höhendifferenz verursacht hatte.

Dies war in Anbetracht der hohen
Genauigkeitsanforderungen nicht akzeptabel.

Wir prüften verschiedene
Verbesserungsmöglichkeiten und entwickelten
schliesslich ein völlig neues System der
Lattenbeleuchtung. Dabei wird der
Codestreifen durch eine Reihe seitlich
angebrachter Leuchtdioden homogen
ausgeleuchtet.

In Zusammenarbeit mit swisstopo wurde
die Tauglichkeit der neuen
Lattenbeleuchtung in verschiedenen Tests

nachgewiesen. Folgende Messvarianten wurden

sowohl auf einer Teststrecke im Freien

wie auch unter Tunnelbedingungen in
den Fensterstollen miteinander verglichen.

Als Referenzgeräte wurden ein
optisches und ein digitales Nivellier ein-
gesetzt. Die Messungen mit alter und
neuer Beleuchtung wurden mit dem
Digitalnivellier durchgeführt.
Die Resultate waren eindeutig: Mit der
neuen Lattenbeleuchtung erhält man das

gleiche Resultat wie bei Tageslicht,

während mit der alten Beleuchtung der
systematische Fehler erkennbar ist. Diese

Neuentwicklung hat sich bei den
nachfolgenden Vortriebsmessungen bestens

bewährt. Nebst unseren eigenen Tests

wurde die neue Lattenbeleuchtung von
den zwei Geräteherstellern Leica und
Zeiss im Labor erfolgreich geprüft.
Bezugsquelle für Interessenten: IGBeWa per
Adr. Riesen & Stettler AG.

Resultat Hauptdurchschlag
Am28.April 2005 erfolgte fast2000Meter

unter dem Balmhorn der
Hauptdurchschlag zwischen dem Berner Oberland

und dem Wallis. Die Kontrollmessung

ergab folgendenDurchschlagsfehler
Tab. 2).

Berücksichtigt man die ungünstigen
Startbedingungen bei den Fusspunkten

Mitholzund Ferden Anschlussrichtungen
< 80 m, Richtungsänderung rechtwinklig
zur Achse im Fensterstollen) und die
angetroffenen Verhältnisse in den
Vortriebsstollen Temperatur, Feuchtigkeit,

Belüftung), so darf man dieses Resultat

als sehr gut bezeichnen. Das Ziel war es,

die geforderten Vorgaben des Bauherrn

zu erfüllen. Eine nachträgliche Überprüfung

der Präanalyse hat ergeben, dass mit
zusätzlichen Messungen eine
Genauigkeitssteigerung möglich wäre. Der Bauherr

entschied sich gegen eine Verschärfung

der Genauigkeitsvorgaben.
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Fehler Effektiv Toleranz Ausnützung

[cm] 99% [cm] der Toleranz

quer 13.4 25.0 54 %
Höhe 0.4 12.5 3 %
längs 10.3

Tab. 2: Resultate des Hauptdurchschlages.
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